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Halle und Umgebung
Halle 20 Jamnaxr

Hindenburgs Dank an Halle

Für die Beteiligung an der Spende für das Oſtheer
für die Halle als eine der erſten Städte im Deutſchen Reich
20 000 Mark beigetragen hat iſt jetzt bei ihrem Magiſtrat
folgendes Dankſchreiben des Generalfeldmarſchalls einge

angenß An den Magiſtrat und die Stadtverordneten zu Halle

Mit bewunderungswürdiger Freigebigkeit hat mir
eine große Anzahl deutſcher Städte heute durch die Herren
Geheimrat Oberbürgermeiſter Dr Beutler Geheimrat
Oberbürgermeiſter Dr Wilms und Stadtrat a D Dr
Luther die Summe von zwei Millionen Mark als Hinden
burgſpende für das Oſtheer zur Verfügung geſtellt um
die mir anvertrauten Truppen durch Beſchaffung von
Pelzen gegen die Witterungseinflüſſe des Winters zu
ſchützen

Hieran iſt auch in hervorragender Weiſe die dortige
Gemeinde beteiligt Nehmen Sie daher meinen und
meiner Armeen tiefgefühlteſten Dank für dieſe wahrhaft
patriotiſche Tat entgegen Mit Stolz Freude und Dank
barkeit erfüllt uns die wir für den heimatlichen Herd
kämpfen das Bewußtſein daß die Zurückgeblebenen unſerer
in ſo liebevoller Weiſe gedenken und bemüht ſind die Ent
behrungen des Feldzuges zu verringern

Mit Gottes Hilfe werden wir den uns freventlich auf
gezwungenen Krieg ſiegreich zu Ende führen Möge
dann der goldene Friede auch Jhrem Gemeinweſen weite
res Blühen und Gedeihen bringen zum Beſten unſeres ge
liebten Vaterlandes Das iſt mein aufrichtiger Wunſch

von Hindenburg
Generalfeldmarſchall und Oberbefehlshaber

der geſamten deutſchen Streitkräfte im Oſten
d

Zur Reichswollwoche

werden die Hausfrauen gebeten nicht nur Männer und
Frauenkleidung auch Unterkleidung zurechtzulegen ſondern

auch Wäſche Stoffabfälle aller Art Decken
Teppiche Pelzwaren ſind willkommen und werden
mit herzlichem Dank entgegengenommen

Wer dem Komitee die Arbeit erleichtern will der möge
ſeine Pakete möglichſt bis heute Mittwoch abend nach der
nächſtgelegenen Volks oder Mittelſchule ſenden oder ſie bei
der Zentralſtelle der Reichswollwoche Volksſchulgebäude
Neue Promenade aufliefern Sonſt nimmt regelmäßig der
Hauswirt die Bündel an Von Donnerstag früh
9 Uhr ab werden in allen Bezirken die Bündel mit den
Wollſachen die noch nicht den Sammelſtellen zugeführt wer
den konnten durch Wagen denen Begleitmannſchaften bei
gegeben worden ſind abgeholt Die Spender oder Haus
wirte ſind dringend gebeten um jeden Zeitverluſt zu ver
meiden die Pakete zur Abholung bereitzu
halten

Die Herren und Damen die ſich als Helfer und
Helferinnen zur Verfügung geſtellt haben aber in der
Vorbeſprechung am Montag abend nicht zugegen waren
mögen ſich bei dem Armenbezirksvorſteher ihres Wohnſitzes
erkundigen welchem Bezirk ſie zugeteilt worden ſind Das
Adreßbuch gibt ihnen raſch darüber Auskunft Andernfalls
erhalten ſie von der Zentralſtelle Volksſchulgebäude Neue
Promenade die gewünſchten Mitteilungen dort können ſie
auch durch Fernſprecher Nr 661 Erkundigungen ein
holen Es iſt aber erforderlich daß ſie ſich möglichſt ſchnell
orientieren

Schließlich ſeien unſere Hausfrauen nochmals dringend
gebeten recht gründlich unter ihren Beſtänden
Umſchau zu halten damit in Halle der Ertrag an
Wollſachen der ja unſeren Soldaten im Felde zugute kommt
recht ſtattlich werde

Die letzten 3 Tage

entur Ausverkauf
Muffs Kragen
Mäntel HütePeélz
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Privattelegramm Verkehr zwiſchen Feldheer und Heimat

Am 20 Januar 1915 wird der Privattelegramm Verkehr
zwiſchen r er und Heimat unter folgenden Bedingungen
eingeführt

1 Der Telegramm Verkehr wird zunächſt nur ver
ſuchs weiſe zugelaſſen

Dem Generalquartiermeiſter unter Umſtänden au
Armeeoberkommandos bleibt es vorbehalten aus militär 7
Gründen für ihren e wie den Privattelegramm Ver
kehr ganz oder zeitweiſe wieder aufzuheben Jede derartige
Maßregel wird öffentlich bekannt gemacht werden

2 Um die Telegramme zu ſichten und die minder wich
tigen auszuſcheiden wird bei jedem ſtellvertretenden General
kommando mit Ausnahme derjenigen des 3 und 16 Armee
korps ſowie beim Gouvernement Metz eine Prüfungs
ſtelte beſtehend aus einem inaktiven Offizier und einem
ihm von der örtlichen Taiaphenanſtakt zur Prüfung ge
ſtellten Beamten eingerichtet

3 Damit dem Offizier der Prüfungsſtelle die Prüfung
der Dringlichkeit ermöglicht wird ſind die Telegramme
der für den Korpsbezirk uſw zuſtändigen Prüfunggsſtelle pe r
ſön lich oder brieflich unter Beifügung der Gebühr zu
übermitteln

Der Prüfunggsſtelle des ſtellvertretenden Generalkomman
dos des Gardekorps ſind die Telegramme von Groß Berlin
und der Provinz Brandenburg Korpsbereich des 3 Armee
korps zuzuleiten

4 Der Abſender hat die Dringlichkeit nötigenfalls unter
Vorlegung von Beweisſtücken zu begründen Alle nicht un
bedingt dringlichen Telegramme werdenunter Rückgabe der Telegrammgebührzurück
gewieſen dazu gehören u a Telegramme deren Jnhalt
aus Beglückwünſchungen Mitteilungen minder wichtiger Fa
milienangelegenheiten Kundgebungen von Vereinen Stamm
tiſchen uſw allgemein gehaltenen Anfragen nach Befinden
und Aufenthaltsort Ankündigungen von Sendungen oder
Anfragen darüber beſteht

5 Telegramme über das Befinden von
Schwerverwundeten haben vorallen anderen
den Vorrang

6 Telegramme mit un richtiger Adreſſe werden
zurückgewieſen

7 Zugelaſſen iſt nur die offene deutſche Sprache
Alle verabredeten und chiffrierten Ausdrücke ſind verboten

8 Von jeder Prüfungsſtelle darf nur eine beſchränkte
Anzahl von Telegrammen täglich zur Beförderung ange
nommen werden

9 Die Adreſſe iſt vom Abſender ſo ausführlich an
zugeben wie es für Feldpoſiſendungen vorgeſchrieben iſt
Wohnt der Abſender nicht am Ort der Prüfunggſtelle ſo iſt
der Unterſchriſt des Telegramms der Wohnort beizufügen
Die Gebühr beträgt 5 Pfg für das Wort wobei die Adreſſe
ohne Rückſicht auf die dafür gebrauchte Wortzahl für 10 Tax
worte gezählt wird

Die Vermerke dringend Antwort bezahlt Ver
gleichung telegraphen lagernd Empfangsanzeige meh
rere Adreſſen und einſchreiben ſind nicht zugelaſſen Kein
alen darf außer der Adreſſe mehr als 20 Worte ent
alten

10 Der Text iſt ſo kurz wie möglich zu faſſen Bedeu
tungsloſe Zuſätze wie herzliche Grüße und ähnliches ſind zu
vermeiden

11 Die Leitung der Telegramme erfolgt nach dem Ver
fahren für Militärdienſttelegramme über die feſtgeſetzten
Sammelämter

12 Die Telegramme werden nur auf Gefahr der Ab
ſender angenommen

Ob die Telegramme bis zum Etappenhauptort zum
Armeehauptquartier oder noch weiter vorwärts drahtlich be
fördert werden können wird von den Armeeoberkommandos
geregelt ebenſo die Art der Weitergabe an die Truppe Fern
ſprecher Feldpoſt Befehlsempfänger Gelegenheitsfahrten von
Kraftwagen uſw

13 Unbeſtellbare Telegramme werden brieflich zurück
geſandt

14 Jede andere Annahme von Privattelegrammen für
das Feldheer bei den heimatlichen Telegraphenanſtalten iſt
unterſagt

15 Für alle vom Feldheere nach der Heimat gerich
teten Telegramme werden die Gebühren vom Empfänger er
hoben und nach Zahl der gebrauchten Worte mit 5 Pfg für
das Wort berechnet

Den Armeeoberkommandos bleibt es überlaſſen über die
Art der Auflieferung ſowie Zahl Prüfung und Sichtung der
Telegramme Beſtimmung zu treffen Minder wichtige Tele
gramme ſind durch die Feldpoſt der nächſten Reichstelegraphen
anſtalt zur telegraphiſchen Weiterbeförderung zuzuführen

Was den Bereich des 4 Armeekorps anlangt ſo
findet die Annahme von Telegrammen für Angehörige des
Feldheeres ſtatt vormittags von 8 bis 11 Uhr nachmittags

den

Noch grosse Vorräte

von 3 bis 6 Uhr Sonntags nur von 8 bis 10
im Telegraphenamt Magdeburg
bis 206 Zimmer Nr 314

r vormi
reiteweg

Das Eiſerne Kreuz
Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielt Herr ſor Dr Hans

Siebert Oberlehrer am hieſigen Stadt m zurzeit
Ortskommandant von St Hilaire bei Verdun Gleichzeitig wurde
er zum Hauptmann befördert

Dem Lehrer der Weingärtenſchule Vizefeldwebel Alwin
Häder iſt für tapferes Verhalten auf dem weſtlichen Kriegs
ſchauplatz das Eiſerne Kreuz verliehen worden

Beſchlagnahmte Metalle und metalliſche Waren
Wiederholt wird durch das Kriegsminiſterium darauf hin

gewieſen daß die bei den Poſtanſtalten 1 und 2 Klaſſe erhält
lichen Belegſcheine nur für beſchlagnahmte Metalle und metalliſche
Waren gelten für andere Rohſtoffe wie Textilien Chemikalien
und organiſche Produkte uſw bleibt die bisherige Regelung in
Kraft Die neue Auflage der Belegſcheine wird einige verdeut
lichende Aenderungen aufweiſen ohne daß jedoch die Gültigkeit
der alten Belegſcheine beeinträchtigt wird Ferner wird nochmals
ausdrücklich bemerkt daß im Verkehr zwiſchen zwei ſolchen Firmen
bei denen beiden die Beſtände an Metall und metalliſchen Waren
beſchlagnahmt ſind der Verkäufer von der Forderung eines Be
legſcheines abſehen darf ſofern eine entſprechende Klarſtellung im
Lagerbuch erfolgt

Hütet das heilige Brot
Hütet das heilige Brot
Seht ihr die ſchleichende Not
Sie hat unſre frevelnden Freuden
Sie hat unſer feiges Vergeuden
Mit knöchernen Fäuſten bedroht
Hütet das heilige Brot

Achtet das goldene Korn
Seht zum Meer ſchwillt der Born
Rauchenden Bluts unſrer Beſten
Wollt ihr träge euch mäſten
Fürchtet die Schale voll Zorn
Achtet das goldene Korn

Jede Krume iſt wert
Schirmt das Feuer im Herdi
Jn eiſigen Schützengräben
Opfert ſich edelſtes Leben
Von Froſt und Hunger verſehrt
Jede Krume iſt wert

Hütet das heilige Brot
Hört ihr der Heimat Gebot
Helft zum würdigen Frieden
Verdient euch was euch beſchieden
Fühlt die eiſerne Not
Hütet das heilige Brot

Jlſe Franke im Tag

Poſtanweiſungsverkehr mit Belgien Das Amtsblatt des
ReichsPoſtamts teilt mit Von jetzt an ſind im Verkehr zwiſchen
Deutſchland und den nachbezeichneten Poſtorten in Belgien Poſt
anweiſungen unter den folgenden Bedingungen zuläſſig An dem
Poſtanweiſungsdienſte nehmen in Belgien teil die Poſt
orte Aloſt Antwerpen Arlon Ath Audenarde Ba e 2
loo Truppenübungsplatz Braine le Comte Brügge Brüſſel
Charleroi Chimay Courtrai Dinant Gent Hal Haſſelt Huy
Libramont Löwen Lüttich Maeſeyck Marche Mariembourg
Mecheln Mons Namur Reuchäteau Provinz Luxemburg
Ottignies Soignies Sottegem Spa Thuin Tirlemont Tongeren
Tournai Verviers und Virton Die Poſtanweiſungen ſind in
deutſcher Währung auszuſtellen Der Meiſtbetrag wird 27
800 Mark und die Gebühr auf 20 Pf oder 25 für je 40 Mar
oder einen Teil davon feſtgeſetzt Poſtanweiſungen an Kriegs
gefangene oder von ſolchen ſind gebührenfrei Zu den Poſtan
weiſungen iſt das Formular für den Auslandsverkehr zu ver
wenden Mitteilungen des Abſenders auf dem Poſtanweiſungs
abſchnitt ſind unter keinen Umſtänden ſtatthaft Ebenſo iſt das
Verlangen der Eilbeſtellung der telegraphiſchen Uebermittelung
ſowie der Beſchaffung eines Auszahlungsſcheines unzuläſſig Jn
Belgien wird bei der Auszahlung der Beträge das Verhältnis von
100 Mark 125 Franks der Umrechnung zugrunde gelegt Die
in Belgien eingehenden Poſtanweiſungen werden den Empfängern
am Poſtſchalter ausgezahlt Die Auszahlungs Poſtanſtalt benach
richtigt die Empfänger jedesmal vom Eintreffen der Poſtan
weiſungen Für die Benachrichtigung wird eine Gebühr von 10 C
erhoben die auf der Rückſeite der Poſtanweiſung in Freimarken
zu verrechnen iſt

Poſtpakete nach den Kanariſchen Jnſeln können zurzeit
da die ſpaniſche Poſtverwaltung die Einführung des Paket
dienſtes auf den Jnſeln weiter aufgeſchoben hat nur bis Cadtz
befördert werden Die Empfänger haben für die Weiter
beförderung der Pakete von Cadiz an den Beſtimmungsorſ
ſelbſt zu ſorgen es empfiehlt ſich daher ſie von der Abſendung
der Pakete durch ein beſonderes Schreiben zu benachrichtigenZu beachten iſt noch daß durch die Lagerung der e in
Cadiz und die Weiterbeförderung an den Beſtimmungsori
für die Empfänger nicht unerhebliche Koſten erwachſen
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z Der IV kommunale Vezirksvereind I

Prrt abend in Käppels Hotel ſeine Generalverſammung D Nach Begrüßung der Erſchienenen und einigen
Mitteilungen durch den Vorſitzenden Herrn Kaufmann
Döhler erſtatte der Schriftführer Herr Rentier Gradehandden Jahresbericht Die Zahl der Mitglieder beträgt
350 Herr Eiſenbahnſekretär a D Pimps legte die
Jahresrechnung vor Die ausſcheidenden Vorſtands
mitglieder Kaufmann Döhler Kaufmann Brehmer Rentier
r n Subdirektor Vornſchlegell Eiſenbahnſekretär
a D Pimps Pianofortehändler Hoffmann Kaufmann Hoff
mann Jalouſiefabrikant Rudolph Maurermeiſter Kramer
Rentier Alb Schmidt Rentier Daniel Schönleben und
Hotelier Käppel wurden ſämtlich wiedergewählt Es folgte
der Vortrag über Aenderung des Tarifes be
treffend Lieferung elektriſcher Energie
Als Referent war Herr Kaufmann itter gewonnen
worden er entledigte ſich ſeiner Arbeit in trefflicher Weiſe
Redner äff in ſeinen Ausführungen bis zur Errichtung
unſeres Elektrizitätswerkes vor 14 Jahren zurück Wie viel
Zweifler gab es zu Anfang die dem Werk keine große Zu
kunft prophezeiten und es lieber geſehen hätten wenn das
Unternehmen von einem Privatmann errichtet und betrieben
worden wäre Jn der Perſon des Direktor Jung hatte ſich
die Stadt aber einen Mann geſichert der das ganze Unter
nehmen ſchnell vorwärts brachte und derart erweiterte daß
es ſich heute im Betriebe verſechsfacht hat Die Hauptſache
dabei war es erhielt ſich nicht nur ſondern warf auch noch
Ueberſchüſſe ab Der bis jetzt geltende Tarif war indes
kompliziert und weckte das Verlangen nach Vereinfachung
Sie ſoll der neue Tarif bringen der vom Redner in einem
Vergleich zum alten Tarif beſprochen wurde Redner kam
zu dem Schluß daß man den neuen Tarif ruhig annehmen
könne wenn ſich noch einige kleine Zugeſtändniſſe ducchſetzen
laſſen dieſe lägen im Jntereſſe der Rentabilität des Werkes
ſelbſt indem die Zahl namentlich der kleinen Konſumenten
wachſen werde

Bei der Beſprechung ſtimmte man den Ausführungen
des Referenten dem Dank geſagt wurde zu Man kam auch
auf die beſchafften drei Dieſelmotoren zu ſprechen die wegen
Mangel an Oel eine Folge des Krieges nicht benutzt wer
den können

Ueber Herſtellung von Hausanſchlüſſen an die Neu
kanaliſation berichtete Herr Stadtverordneter Grade
hand Die Vorlage des Magiſtrats muß erſt die betr
Kommiſſonen paſſieren Der Redner faßte ſein Urteil dahin
zuſammen daß der Magiſtrat den Haus und Grundbeſitzern
ſo viel als möglich entgegen kommt Referent gab dabei eine
Geſchichte der Zentralkanaliſation unſerer Stadt

Kriegstagung des Preßverbandes Am 18 und 19 Jan
hielt der Evangeliſch ſoziale Preßverband für die Provinz
Sachſen in Halle Hotel Tulpe unter Leitung ſeines Vor
ſitzenden P Grüneiſen eine Ausſchußſitzung ab die erſte ſeit
Kriegsausbruch Die Bezirke waren durch 25 Obmänner aus
allen Teilen der Provinz vertreten Seit der letzten Tagung
hat der Verband einen ſeiner Begründer D Graf von
Hohenthal Dölkau in Poſen ſowie den Obmann des
halliſchen Bezirks P v Wodteke draußen in Rußland auf
dem Felde der Ehre verloren Nach Erörterung finanzieller
Fragen gab eine Reihe von Obmännern kurze Berichte aus
ihrer Sonderarbeit die neben mancherlei Schwierigkeiten
auch von erfreulichen Fortſchritten zu erzählen wußten All
gemein wurde auch in der nachfolgenden lebhaften Be
ſprechung die großzügige Kriegshilfe der kleinen und großen
politiſchen Tagespreſſe anerkannt in der unter Fortfall
mancher Schattenſeiten durchweg ein guter Geiſt nationaler
und chriſtlicher Erhebung und Stärkung zu erfreulichem Aus
druck kommt Direktor Stark Berlin bot einen wertvollen
Einblick in die vielſeitige Kriegsarbeit des Evangeliſchen
Preß verbandes für Deutſchland Der Zentralverband hat
u a neben ſorgfältiger Bedienung der Tagespreſſe mit Ori
ginalarbeiten aus bewährten Federn Direktor Stark war
ſelbſt auf dem öſtlichen und weſtlichen Kriegsſchauplatz be
ſonders den Kampf gegen die Lügen der ausländiſchen Preſſe
erfolgreich aufgenommen durch Ausbau ſeiner Beziehungen
zu maßgebenden IJnſtanzen im Jnlande und neutralem Aus
lande Zum Schluß berichtete Direktor Swierczewski
Halle über die Kriegsarbeit des provinzialſächſiſchen Preß
verbandes Seine zahlreichen Originalkorreſpondenzen fanden
beſonders in der Kriegszeit wachſende Beachtung in der Pro
vinzpreſſe Seine übrigen Veröffentlichungen erfreuten ſich
weiteſter Verbreitung weit über die Provinz hinaus in allen
deutſchen Landes eilen Seine Kriegsplakate wurden bis
heute in 40 000 die Kriegslieder in 70 000 die Heimats und
Weihnachtsgrüße Einwärts Aufwärts Vorwärts in
90 000 das Weihnachtsblatt in 100 000 und ſeine verſchie
denen Kriegsflugblätter Wider Kettengebet ſowie Krieg
und Schule in 80 000 Exemplaren verbreitet Sein neueſtes
Unternehmen iſt das Wochenblätt Die Heimatpoſt die er
im Auftrage der Provinzialſynode und des Provinzialvereins
vom Roten Kreuz regelmäßig in 30 000 Exemplaren an die
Truppen der Provinz Sachſen verſchickt Das Wachstum ſeiner
Aufgaben zwingt den Verband der mit dem 1 April 1915
die bisherige er organiſch aufnimmt zu dem
genannten Termin ſein bisheriges kleines Buregu mit
größeren Geſchäftsräumen i
prinzenſtraße 14 zu vertauſchen

Der Bezirkseiſenbahnrat für die Eiſenbahndirektionsbezirke
Halle und Erfurt hält am 29 Januar eine Sitzung ab mit folgender
Tagesordnung Mitteilung der Neuwahlen den Bezirkseiſen

in der Kron

behnrat und Beſchlußfaſſung über die Leitung ſeiner Verhandlungen
für die Wahlzeit 1915 1919 Wahl eines ſtändigen Ausſchuſſes
für die Wahlzeit 1915 1919 Aenderung des Regulativs für den
Geſchäftsgang des Bezirkseiſenbahnrats für die Eiſenbahn
direktionsbezirke Erfurt und Halle Beſchlußfaſſung über Zeit und
Ort der nächſten Sitzung des ſtändigen Ausſchuſſes und der nächſten
ordentlichen Sitzung Es folgt eine gemeinſame Sitzung mit dem
Bezirkseiſenbahnrat Magdeburg

ite logiſche Prüfung die das Anſtellungsrechtln r ſich n enden in Magdeburg von
ibis 11 Januar die Kandidaten der Theologie Berthold

Kitzig geb 1884 in Bleckendorf Walter Siebert geb
1887 in Kuedlinburg und Hermann Wagner geb 1891
in Zahna Am 17 Januar fand in der heiligen Geiſtkirche
dort nach dem Vormſttagsgottesdienſt durch Generalſuperin
tendent D Genn rich Ordination ſtatt Kitzig wurde als
Hilfsprediger für Wahrenbrück und Siebert als Hilfsprediger
r ErfurtJlversgehofen ordiniert dazu noch Kandidat Franz

oettger geb 1887 in Suhl Der Ordination ging am16 d M ein Tnſtrukeionsturſus vorauf der von den Herren

Gen Sup D Stolte D Gennrich und Konſiſtorialrat Dr Koch
abgehalten wurde Der Ordination a ſich die Vereidi
gung der drei Hilfsprediger im Sitzungsſaale des Konſiſto
riums an Kandidat Wagner iſt kriegsfreiwilliger Kano
nier im 74 Feld Artillerie Regiment in Wittenberg und
wird demnächſt ins Feld rücken

Ein ſchöner Beruf für Witwen gefallener Krieger iſt der einer
Gefängnis Aufſeherin Die einhalbjährige Ausbildung
iſt koſtenlos nur ſind 30 Mark als Zuſchuß zum Unterhalt für das
erſte Vierteljahr zu zahlen während im zweiten Vierteljahr gar
keine Koſten entſtehen vielmehr eine kleine Beſoldung zu erwarten
iſt Bewerberinnen müſſen mindeſtens 25 Jahre und dürfen
höchſtens 32 Jahre alt ſein Weitere Bedingungen ſind kräftige
Geſundheit und volle Rüſtigkeit ein völlig unbeſcholtener Lebens
wandel chriſtliche Geſinnung und gute Volksſchulbildung Ge
fängnisaufſeherinnen ſind nach der w Anſtellung Staatsbeamte
erhalten 1100 Mark Anfangsgehalt ſteigen bis allmählich 1300
Mark wozu außerdem noch durchſchnittlich 150 Mark Wohnungs
geldzuſchuß gezahlt wird Mit vollendetem 10 Dienſtjahr erlangt
die Aufſeherin mit dem Eintritt der Dienſtunbrauchbarkeit die
Penſionsberechtigung Die Penſion beträgt alsdann ein Viertel
des penſionsfähigen Dienſteinkommens und ſteigt alljährlich um
ein Sechzigſtel davon Gefuche ſind an den Zentral Ausſchuß für
Jnnere Miſſion in Berlin Dahlem Altenſteinſtr 51 Poſt Groß
Lichterfelde Weſt zu richten möglichſt gleich mit Hinzufügung
folgender Schriftſtücke 1 ſelbſtverfaßter eigen händig ge
ſchriebener Lebenslauf worin die Familienverhältniſſe Lebens
gang und die Gründe der Bewerbung erwähnt ſein müſſen
2 Geburts oder Taufſchein 3 ärztliches Atteſt über den Geſund
heitszuſtand das ſich darauf erſtrecken muß ob die Bewerberin
von äußerlich wahrnehmbaren körperlichen Mängeln und Fehlern
frei iſt insbeſondere ob Gehör und Sehſchärfe normal ſind und
in dem die Größe angegeben ſein muß 4 Zeugnis der

n des Ortes des letzten Wohnſitzes 5 pfarramtliches
eugnis das ſich über die innere Neigung zu dem erwähnten Be

ruf ausſpricht 6 Zeugniſſe über das Verhalten in etwaigen
foeggen Berufsſtellungen in Urſchrift oder beglaubigter Ab

rift
Für das Rote Kreuz gingen ein Liſte 78 Krug z grünen

Kranze Walter Sondershauſen 1 Mk Ernſt Naumann 3 Mk
Ungenannt 5 Mk Liſte Zig Geſch J L Heiſe Ungenannt 2 Mk
Anna Heiſe Händelſtr 10 Mk für Karton Handtücher 0,15 Mk
G G 2 Mk Kriegsfrw 1,25 Mk Frau Robitzſch 2,05 Mk Un
genannt 5 Mk zuſ 22,45 Mark Liſte 283 Noth Rathausſtr 13a
Louis Andrae 1 Mk Paul Noth 0,50 Mk Karl Thoms Bitter
feld 1 Mk Ungenannt 3 Mk zuſ 5,50 Mk Eiſenbahner Skat
im Weißbierſalon 9 Rate 10 Mk Liſte 299 Wuſſow Gr Stein
ſtraße RI 7,50 Mk W Behrendt 10 Mk Oberlehrer Florſtedt
Hedwigſtr 10 Mk zuſammen 72,45 Mark Bisher 24 641,36 Mk
zuſammen 24 713,81 Mark

Für das Rote Kreuz gingen bei uns an Liebesgaben ein
Sammelſtelle Zigarrengeſchäft Heiſe Bernburgerſtr Ungenannt
8 Stück Handtücher

Für den Nationalen Frauendienſt gingen bei uns ein A J
5 Mk Skat im Stadtſchützenhaus 2 Mk desgl 2 Mk zuſ 9 Mk
Bisher 5272,86 Mark zuſammen 5281,86 Mark

Für die Kriegshilfe des Deutſchen Kartells Halle Bank
10 Mark

Für die Kaiſersgeburtstagsgabe für die Feldarmee Dr Karl
Wendel 5 Mark

Für die im Felde ſtehenden Krieger im Oſten wurden bei
uns folgende Liebesgaben abgegeben Herr Oberlehrer v
Hedwigſtraße 3 wollene Hemden 2 Paar Strümpfe 1 Paar
Dingen 12 Paar Fußlappen Ungenannt 1 Päckchen Liebes
gaben

Für den Landſturm wurden bei uns folgende Liebesgaben
abgegeben Vom Roten Kreuz 1 Mantel und 1 Rock

Für die Verwundeten in den Lazaretten wurde bei uns ab
gegeben von Herrn Niemeyer mehrere Spiele

Für die Oſtpreußen gingen bei uns folgende Liebesgaben ein
M K 1 Mantel Ungenannt 2 Pakete Wäſche

Für ſeine Vaterlandslieder von denen wir neulich ſchon be
richtet iſt Herrn Carl Dem mer Talſtr 32 vom ſtellv Kom
mandeur des 9 Armeekorps Herrn General der Artillerie v Roehl
folgendes Schreiben zugegangen Mein lieber Herr Demmer
Jhre neuen Vaterlandslieder welche Sie mir freundlichſt ge
widmet haben habe ich mit vielem Vergnügen geleſen und leſe
ſie immer wieder gerne Deutſche Treue deutſche Liebe zu Kaiſer
und zu Reich leuchtet aus ihnen heraus und erfriſcht und erwärmt
jedes deutſche Herzl Jch wünſche wohl daß jeder deutſche Mann
das kleine und doch ſo inhaltreiche Büchelchen ſich erwürbe Mit
freundlichem Gruß bin ich Jhr aufrichtig ergebener v Roehl
Eeneral der Artillerie ſtellvertr komm General 9 Armeekorps

Ein aus einer Fürſorgeerziehungsanſtalt entwichener Zögling
wurde in einem im Oſten der Stadt belegenen Schrebergarten
feſtgenommen Er gab zu ſeit ſeiner am 11 Januar erfolgten
Entfernung bereits mehrere Einbrüche begangen zu haben

Geſtohlen wurden am 7 Dez 1914 eine Kiſte ges G R 301
Berlin mit 600 roten gelben und vblauen gedrehten Klavier
kerzen die mit goldfarbenen Ranken verziert und in weißen
Schachteln zu 6 Stück verpackt ſind am 18 Januar ein Jüng
lingsulſter von brauner Farbe braune Knöpfe zweireihig Aermel
aufſchläge mit je einem großen Knopf unter dem Aufhänger die
Worte Neueſte Mode aufgenäht

Wem gehören die Vilderrahmen Am 13 Januar ſind auf
einem Hof der Gr Ulrichſtraße ſechs neue ſogenannte Familien
bilderrahmen mit Glasſcheibe 23 Ztm breit und 43 Ztm lang
zum Einſtecken einer beliebigen Zahl von Bildern gefunden
worden Die Rahmenleiſten ſind poliſanderfarbig Wer über die
Herkunft der Rahmen Auskunft zu geben vermag wird erſucht ſich
bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 Zimmer 38 zu melden
Dort liegen die Rahmen auch zur Anſicht aus

Launige Verſe zum Dank für Liebesgaben
ſer aus dem Schützengraben vom weſtlichenhat ein

ſchauplatz der freundlichen Spenderin einer hieſigen Dame geſandt
Sie ſeien hier zur Unterhaltung unſerer Leſer hergeſetzt

Run iſt das Paket jekommen
Und ick hab et uffieſtochen
Jedem wird davon was frommen
Jn den nächſten zwanzich Wochen

Alle ſagen Danke ſcheene
ene

Hier Notizbuch dort Kalender
Und das Beſte ſtets vor mirSchreiben mecht man janze Bänder
Uff det feine Briefpapier

u wir freuen uns jemeene
Lene

Hier Schok lade dort die Seife
Hände wech Sonſt hau ick dir
Wie ick nach dem Waollſchal jreife
Kieke ma wie ſteht er mir

Wärmen tut er von alleene
Lene

Nähzeuch wennſte wat zerriſſen
Dort ein neues Kartenſpiel
Und det bunte Sofakiſſen
Dadruff ſchlaf ick ſelber viel
Bloß es man ziemlich kleene

ene

Pfefferkuchen bunte Lichte
Butter MundharmonikaMenſch wat machſte for n Jeſichte
For Muſik da ſchwärm ick ja
Wenn ick D7 ſe anjewöhne

ene

Taſchentuch Bonbon Zigarren
Rückenwärmer jeder rafft
Nu fehlt noch een Schiebekarren
Dann det Zeuch nach Haus jeſchafft

Ueber z und Pflaſterſteene
ene

Aertrycke 9 1 15 M B
Theater Konzerte und Vorträgae
Stadttheater Morgen Donnerstag abends 8 Ahr ge

langt Jlgenſteins Luſtſpiel Kammermuſik in der
vortrefflichen h ung zum letzten Male zur Wieder
holung Am ag den 22 Januar abends 758 Uhr wird
Gounods melodiöſe Oper Margarethe deren Erſtauf
führung am Sonntag ſehr beifällig aufgenommen wurde
wiederholt werden Am Sonnabend den 23 Januar abends
724 Uhr kommt Hebbels gewaltiges Werk Die Nibe
lungen in der Neueinſtudierung von Johannes Tralow
zum erſten Male zur Wiederholung Die Jnſzenierung die
den Stimmungsgehalt der großen Dichtung wie die Kritik
ausführt äußerſt glücklich trifft und dem Dichterwerk einen
künſtleriſch bedeutenden Rahmen ſchafft dürfte auch ferner
des Jntereſſes weiterer Kreiſe ſicher ſein zumal die Haupt
rollen in glücklicher Weiſe beſetzt werden konnten Das ein
ſtimmige Urteil der Beſucher und der Kritik bei der Erſtauf
führung ging jedenfalls dahin daß dieſe Aufführung einen
Höhepunkt darſtellte Karten zu dieſer Aufführung ſind be
v jetzt an der Tages und Abendkaſſe des Stadttheaters zu
haben

Geſellſchaftskonzert im Zoo Der Soliſt des morgen
Donnerstag abend 8 Uhr im Zoologiſchen Garten ſtattfinden
den Geſellſchaftskonzertes vom geſamten Stadttheater
Orcheſter unter Leitung von Hermann Hans Wettzler iſt
der Heldenbariton unſerer ſtädtiſchen Bühne Viktor Erik
van Horſt Der Künſtler ſingt den Monolog des Hans
Sachs Was duftet doch der Flieder aus Die Meiſterſinger
von Nürnberg ſowie Wotans Abſchied aus dem Muſik
drama Die Walküre von Rich Wagner Ferner gelangen
folgende Lieder mit Klavierbegleitung zum Vortrag Dein
gedenk ich Margarethe von Brückler Der weiße Mond
von Dr Hans Kleemann Halle und Schlachtgeſang aus der
Oper Theodor Körner von Alfred Kayſer Die Klavier
begleitung hat Hermann Hans Wetzler übernommen Siehe
heutiges Jnſerat

Zum Beſten des u eher Am Freitag den
22 Jan 7 Uhr abends findet im St RNikolaus Nikolaiſtraße 9/11
ein Vortragsabend zum Beſten der Sanitätshunde von der Melde
ſtelle Halle ſtatt Es kommen geſangliche und muſikaliſche Dar
bietungen ſowie Der Sanitätshund im Felde zum Vortrag

Vereine und Verſammlungen
Der Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchuke

hat am Donnerstag außerordentliche Sitzung im Vereinsheim
Nikolaiſtraße 6

Der Halliſche Lehrerverein hat am Donnerstag abend 8 Uhr
Hauptverſammlung in den Thaliafeſtſälen Tagesordnung
1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung 3 Fragen der Kriegs
wohlfahrt 4 Wahlen 5 Mitteilungen

Der Ornithologiſche Zentralverein für Sachſen und
Thüringen e Sitz Halle a hielt unlängſt ſeine Mit
gliederverſammlung in Kohls Reſtaurant ab Der Vorſitzende
Herr Jnſpektor Gründler begrüßte die zahl ehren
Die Herren Lindermann Schachtzabel und Fabel führten
15 ſchwarze Elſtern vor die Herren Brühl Otto und Waſſer
mann zeigten 25 Koburger Lerchen welche der Ehrenvor
ſitzende beſprach Herr Gründler ſprach über Fütterung der
Hühner und ſonſtigen Großgeflügels wie es während der
Kriegszeit als beſonders billig zu empfehlen ſei Sein Vor
trag über Zuſammenſtellung der Zuchtſtämme feſſelte die
Verſammlung Während er Hühner Truten und Waſſer
geflügel behandelte gab der Ehrenvorſitzende wertvolle An
leitungen für Tauben Der Altmeiſter in der Taubenzucht
beſprach das Thema ſehr eingehend Der alljährliche Ge
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Kirchliche Nachrichten
Stephanuskirche Donnerstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde mitAbendmahlsfeier Paſtor Dr Hagemeyer an

Kunſt und Winenſchaft

Drittes Konzert zum Beſten des Viktoria Luiſe Hauſes
Mozartſaal

Halle 19 Januar
Der Konzertſänger Otto Brömme VBaß iſt uns

vom Vorjahr noch in guter Erinnerung und da hat er uns
diesmal wir müſſen es leider geſtehen enttäuſcht Es war
nicht nur kein Fortſchritt S bemerken ſondern man gewann
den Eindruck als ob die Stimme verſchult wäre Der Sän
ger atmete zwar ſehr merklich aber die Wölbung des Bruſt
kaſtens fiel ſofort nachdem der Ton begonnen hatte auszu
ſtrömen wieder zuſammen ſo daß nur ungenügende Re
ſonanz vorhanden war Der Stimme fehlte gleichſam das
Rückgrat Auch die unruhige Körperhaltung wirkte ſtörend
Durch ſonderbare Färbung bekam der Ton zudem einen
weinerlichen Klang Für Vortragskunſt iſt ohne Zweifel
ein ſtarkes Talent vorhanden es wird aber erſt dann recht
zur Geltung kommen wenn es nicht mehr durch die genannten
techniſchen Mängel beeiſträchtigt wird Die ausgewählten
Lieder entſprachen den Zeitverhältniſſen aber derartige text
liche Moderniſierungen älterer Geſänge müſſen wir als Ge
ſchmacksverirrungen ablehnen Müſſen denn auch die

Klaſſiker um jeden Preis einen aktuellen Anſtrich bekommen
Wer Programm zeitgemäß geſtalten will hat dazu Ge
legenheit du wertvolle neueſte Kompoſitionen Wir
nennen nur einige Namen Kaun Mayerhoff Frey

Als vorzüglicher Begleiter waltete am SteinwayFlügel
Paul Klanert ſeines Amtes

Der inſtrumentale Teil lag in den Händen des
Natterer Duos deſſen Programm einen trefflichen
Geſchmack bekundete Je eine Violinſonate von Brahms
Mozart und Beethoven Die Herzoglich ſächſiſche Hofpianiſtin
Maria Natterer iſt eine ausgezeichnete Künſtlerin die
in den verſchiedenen Stilarten mit gleicher Sicherheit heimiſch
iſt Brahms gegenüber war ihre Auffaſſung ſicher die
größere Perlendes Paſſagenſpiel und ein weicher Ton in
der Kantilene machten ihr Mozartſpiel genußreich und Beet
hoven wußte ſie mit dramatiſcher Kraft zu geſtalten Weniger
gleichmäßig erwies ſich der Geiger Hofkonzertmeiſter Joſef
Natterer Ueber ſeinen Brahms können wir nichts
weiter ſagen als daß er kühl war wie der mangelhaft ge
heizte Mozartſaal Jn der Mozartſchen Sonate gelang das
Andante an vielen Stellen recht gut Für das ganz zarte
Piano verbrauchte er zu wenig Bogenſtrich ſo daß der Ton
matt ausfiel Das Paſſagenwerk des erſten Allegro hätte
mit weniger Druck ausgeführt werden ſollen So wirkte es
zu ſchwer Am erfreulichſten wurde Beethovens prachtvolle

MollSonate herausgebracht obwohl auch hier manche
Härten unterliefen und die allerdings ſchwierigen Akkord
figuren nicht mit der nötigen Ueberlegenheit bewältigt
wurden

g 7 n 2 wenn ein ſolcher überaupt vorhanden iſt kann bei dem höchſt ſchwachen Beſuleider nicht bedeutend ſein t bat ich
Dr l Klee mann

Deutſche Uraufführung eines italieniſchen Stückes Das Jn
time Theater in Nürnberg bereitet die deutſche Uraufführung des
neueſten Werkes der Jtalienerin Clarice Tartufari vor

Jntendantenwechſel in Braunſchweig Wie die Braunſchw
Landeszeitg meldet hat der Generalhofintendant am herzoglich
braunſchweigiſchen Hofe Exzellenz von SchmidDankward ſeine
Entlaſſung aus dem Hofdienſt nachgeſucht Der Herzog hat ſein
Abſchiedsgeſuch genehmigt und mit der Führung der Geſchäfte
eines Generalhofintendanten ſeinen bisherigen Flügeladjutanten
Hauptmann von Grone beauſtragt

Ein deutſcher Arzt im türkiſchen Heere Dr Karl Hegler
aus Stuttgart Oberarzt am Krankenhaus Hamburg Eppendorf iſt
mit dem Range als Major in die Leitung des Sanitätsweſens im
türkiſchen Heere berufen worden

Ein Kriegsſtück von Ludwig Thoma Ludwig Thoma hat ein
Volksſtück geſchrieben Der 1 Auguſt das dieſer Tage in Mün
chen durch das Zareige Enſemble zur Aufführung gelangte Das
kleine Werk gibt bayeriſche Volksſtimmungen vom Mobil
machungstage in ſchlichter ehrlicher Form wieder und erzielte
einen hübſchen Erfolg

Provinzial Nachrichten
O Bruckdorf 19 Jan Eiſernes Kreuz Auf dem

weſtlichen Kriegsſchauplatz erhielten von den Bruckdorfer Kriegern
das Eiſerne Kreug Kriegsfreiwilliger Lehrer Ernſt Heinecke und
Vizefeldwebel Gaſtwirt Hugo Große

x Nielleben 19 Jan Vater ländiſcher Abend
Am Sonntag den 24 findet im Gaſthaus zur grünen Tanne
zum Beſten der im Felde ſtehenden Krieger aus der Gemeinde
Nietleben ein vaterländiſcher Abend ſtatt Eintritt nicht
unter 25 Pfg

H Könnern 20 Jan Zuckerfabrik Die dies
jährige Kampagne endete am 6 Januar Es wurden an
600 000 Zentner Rüben in 13 Arbeitswochen verarbeitet
Der Ertrag an Rohzucker beläuft ſich nahezu auf 99 000 ZtrJedoch bleibt der Watz hinter dem anderer Jahre zurück und

t der Fabrik und der früheren Saalehütte lägern noch große
engen

Weißenfels 19 Jan Zum Beſten des Roten
Kreuzes findet am 7 Februar hier ſeitens des Lehrer
geſangvereins eine Kirchen muſik ſtatt re oliſtiſcheMitwirkung haben ſegagn Frl S Scharfe Halle ioliſen
Frl L Elze Halle Sopran Frau Oberlehrer Dr E Schnei
der Halle Mezzoſopran Herr Kand germ O Rebling
en Orgel Die Leitung liegt in den Händen des Herrn

eminarlehrers Hädrich

Sangerhauſen 19 Januar Die Schularbeiten
unter der Straßenlaterne An einem der letzten
Abende fanden o an der Gonnabrücke vor dem Waſſertor
unter der Straßenlaterne mehrere Schulknaben mit ihren
Sein 27 v machten i r fertig weil ſie
77 wie auf Befragen geantwortet wurde auſe keiPetroleum haben zu Hauſe tein

Mitteoldeutsche Pprivat Banmlce

e
n

Königerode Südharz 19 Jan Der hieſiger tagte am Sonntag e im Sen Adler Er e t 5 33 Mitglieder von denen 9 er
riegsdienſt ein un und Das den Heldentod in Gali

ien geſtorbene 34 Mitglied Förſter Mohr von Boden
chwende wurde durch Erheben von den Plätzen geehrt Die
echnungslegung pro 1914 ergab bei einer Einnahme von

111,88 Mk eine Ausgabe von 110,43 Mk Zu dem Beſtand
von 1,35 Mk kommt ein Sparkaſſenguthaben von 100 Mk
Es wurde beſchloſſen die zum l einberufenen Mitglieder
und auch die Söhne von Mitgliedern durch eine Honig
ſendung zu erfreuen Zur Frühjahrsveredelung wurde die
Gratisabgabe von Edelreiſern folgender Sorten angeboten
Danziger Kant Aepfel Schöner von Voskop Schöner von
Rordhauſen Baumanns Renette Nordhäuſer Forelle Gute
Luiſe von r und Neue Poitou Man einigte ſich
auch dahin in Zukunft jährlich nur zweimal je 25 Pfg Vei
trag zu erheben da die meiſten Koſten durch Erträge der
Baumſchule gedeckt werden

Oberhof Thür 20 Jan Wetterbericht 60 Ztm
Schneedecke 1 Grad Kälte prächtiges ſonnenklares Wetter Ski
Rodel und Schlittenbahnen gut

Dresden 19 Jan Schenkung Stadtrat Kühn
in Glauchau ſchenkte der dortigen Kriegsfürſorge 60 000 Mk
2 an außerdem zum ſelben Zweck wöchentlich 3000 Mk
zahlen

Gerichtsverhandlungen
rz Leipzig 19 Jan Wegen Wucher s im Sinne

des S 302a iſt vom Landgericht Halle a S äm 4 Juni
der Bankier Richard Friedmann zu ſechs Monaten Ge
fängnis und 4000 Mark Geldſtrafe verurteilt worden Ein
geiſtesſchwacher Landwirt A ſuchte ein größeres Darlehen
bekam aber vom Angeklagten nur etwa 2000 Mark wofür
ſich dieſer allerlei Vorteile auch das Vorkaufsrecht für das
Gut verſprechen ließ ſo daß es ihm unter Ausbeutung der
Unerfahrenheit und Geiſtesſchwäche des A beinahe gelungen
wäre das Gut für ein Butterbrot in ſeinen Beſitz zu brin

Die Reviſion des Angeklagten wurde heute vor dem
eichsgericht von dem Verteidiger Juſtizrat Dr Werthauer

aus Berlin vertreten Er ſuchte u a nachzuweiſen daß von
einem Mißverhältnis zwiſchen Leiſtung und Gegenleiſtung
keine Rede ſein könne da unberückſichtigt geblieben ſei daß
der Angeklagte bei der Parzellierung des Grundſtückes noch
bedeutende Ausgaben für Wegegerechtigkeiten uſw gehabt
hätte Demgemäß wies der Reichsanwalt darauf hin daß
es hierauf gar nicht ankomme und daß hiervon auch in der
Hauptverhandlung nicht die Rede geweſen ſei Ausreichend
ſei feſtgeſtellt daß der Angeklagte ſich übermäßige Vor
teile habe verſprechen laſſen und zwar in verſchleierter
Form Seinem Antrage gemäß erkannte das Reichsgericht
heute auf Verwerfung der Reviſion

Waffendiebſtähle in Feindesland
Unberecht Nachdr verb S H Düſſeldorf 18 Jan

Zur Bergung und Verwertung der in Belgien erbeuteten und
aufgefundenen Waffen Munition uſw beſteht in Lüttich ein
Artilleriedepot bei dem der Schirrmeiſter Scharfenberg beſchäftigt
war Er ſoll nun in mehreren Fällen ſich Waffen namentlich
Browningpiſtolen angeeignet und zu ſeinem Nutzen verkauft haben
weshalb er ſich vor dem hieſigen Kriegsgericht zu verantworten
hatte Der Angeklagte leugnete im weſentlichen ſeine Schuld
wurde aber durch die Beweisaufnahme überführt Es wurde feſt
geſtellt daß er in mehreren Fällen direkt an Waffenhändler oder
durch Vermittelung ſeiner Frau ganze Kiſten mit Piſtolen ver
kauft habe So hat einer der Zeugen für eine ſolche Ladung
Piſtolen der Frau des Angeklagten einmal 400 Mark geſandt
Ueber den Abgang befragt behauptete der Angeklagte daß er
wiederholt Kraftwagenführern die mit Liebesgaben an die Front
fuhren mit Waffen zu deren perſönlicher Sicherheit ausgerüſtet
habe Der Anklagevertreter nahm an daß der Militärfiskus
durch das Treiben des Angeklagten um mehrere tauſend Mark
geſchädigt worden ſei Das Urteil lautete auf ein Jahr Gefängnis
und Degradation

c cääeäccäceäceäcccce e ccäccöäßä
Aus dem Leserkreise

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Nedaktion keinerlei Verantwortungzj für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

Das erſte Frühſtück
Der Artikel des Nationalen Frauendienſtes der unter

obiger Spitzmarke in allen halliſchen Blättern erſchien muß
für uns Bäcker wie ein Hieb wirken Uns Bäckermeiſtern iſt
ſchon durch die Bundesratsverordnung ein derartiger Schlag
verſetzt daß die nicht finanziell gut daſtehenden Kollegen
ſchon vor den Abgrund gebracht ſind Haben die Damen des
Nationalen Frauendienſtes wirklich das Recht gegen einen
ganzen Gewerbeſtand in ſolcher ſcharfen Weiſe Front zu
machen Noch dazu es gerade Damen genannten Vereins
waren welche am Weihnachtsfeſt Stollenteig aus reinem
Weizenmehl zum Teil über 50 Pfund brachten Sollten ſie
vor vier Wochen nicht auch ſchon an eine eventuelle Aushunge
rung Deutſchlands gedacht haben Oder haben ſie vielleicht
die Abſicht die ruinierten Exiſtenzen zu unterſtützen

Viele mir bekannte Bäckermeiſtervereinigungen wie
Kegelklubs uſw übergaben ihre Kegeleinnahmen Strafgelder
ja ſogar das Vereinsvermögen dem Nationalen Frauendienſt
oder dem Roten Kreuz Vor Weihnachten ſchenkte die
Halliſche Bäckerinnung jedem in Halle liegenden Verwundeten
eine Stolle Dies alles wurde aus Vaterlandsliebe geopfert

Den Dank hierfür haben wir nun durch die Boykottie
rung unſerer Werkſtätten erhalten von einem Verein
welcher gegründet iſt die Rot zu lindern

H Bäckermeiſter

Halliſcher Witterungsbericht
13 Januar 19 Januar

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 765,7 764,9Thermometer Celſius 9 6,2Rel Feuchtigkeit ſo 8 87Wind R2 2WMaximum der Temperatur am 18 Januar 0 C
Minimum in der Nacht vom 19 Januar zum 20 Januar 09 C
Riederſchläge am 20 Januar 7 Uhr morgens 02 m

e e e 4 e uW 5 rn ne u e e e u ee 9 9 e
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Aktlongesellsohaſt

Pillüale Halle g S

T

Handel Gewerbe und Verkehr
Anhaltende Beſſerung in der Lage der Eiſen und Stahl

Deutſchlands Ro eng
eutſchlan r im Dezember 1914Nach den Sekte des Vereins Deutſcher Tilen und

StahlJnduſtrieller betrug die RoheiſenErzeugung im deut
ſchen Zollgebiet während des Monais Dezember 1914 ins
geſamt 853 881 Tonnen gegen 788 956 Tonnen im No
vember Die tägliche Erzeugung belief ſich auf 27 545 Tonnen
Gern 18 925 Tonnen im Auguſt 19 336 Tonnen im
September 23 543 Tonnen im Oktober und 26 299 Tonnen
im November Die Erzeugung verteilte ſich auf die ein
zelnen Sorten wie folgt wobei in Klammern die Er
zeugung für November angegeben iſt Gießereiroheiſen
148 881 Tonnen 131 941 Tonnen Beſſemerroheiſen 8778
Tonnen 7984 Tonnen Thomasroheiſen 542 808 Tonnen
498 384 Tonnen Stahl und Spiegeleiſen 128 317 Tonnen
123 000 Tonnen Puddelroheiſen 25 097 Tonnen 27 647

Tonnen Von den Bezirken ſind im emebr gegen
über November beteiligt Rheinland Weſtfalen mit 395 600
Tonnen 390 785 Tonnen Siegerland Kreis Wetzlar und
Heſſen Naſſau mit 52 172 Tonnen 44 912 Tonnen
Schleſien mit 61 166 Tonnen 55 537 Tonnen Norddeutſch
land Küſtenwerke mit 14830 Tonnen 14201 Mittel
deutſchland mit 25 299 Tonnen 25 292 Tonnen Süddeutſch
land und Thüringen mit 15 473 Tonnen 13 881 Tonnen
Saargebiet mit 53 554 Tonnen 49 853 Tonnen Lothringen
mit 124 464 Tonnen 98 567 Tonnen Luxemburg mit
111 3233 Tonnen 95 928 Tonnen Die Geſamt
erzeugung an Roheiſen betrug im Jahre 1914 ins
Wer 389 547 Tonnen gegen 19 309 172 Tonnen im
Jahre 1913

Steigerung der Heringspreiſe Jn der abgekaufenen Woche
war nach dem Bericht der Firma E F Dahlke in Stettin das
Geſchäft ſowohl in ſchottiſchen wie in norwegiſchen Heringen
ſehr lebhaft und die Preiſe zogen kräftig an Gute ungeſtempelte
ſchottiſche Trademark Partien ſind in erſter Hand ſo gut wie ge
röumt Die letzten Partien wurden zu den hoch limitierten Preiſen
aus dem Markt genommen Bezahlt wurde für Crownbrand
largefulls à 68 Mk Crownbrandfulls a 66 Mk Crownbrandmat
fulls geräumt Crownbrandmatties à 57 58 Mk Oſtküſtenfulls
à 62 63 Mk Matfulls à 63 64 Mk Matties gute geräumt
geringere bruchweiche Matties à 45 50 Mk Holländer Prima
Voll à 64 Mk Holländer kleine Voll à 63 Mk Norweger KKK
à 56 57 Mk KK à 52 54 Mk K à 46 48 Mk MK à 40 42
Mark M à 38 40 Mk Hochſeefulls ca 500/600 Stück à 31 Mk
ca 600/700 Stück à 33 Mk ca 700/800 Stück geräumt Jsländer
ca 400 Stück à 35 36 Mk Alles per Tonne zollfrei Für Sar
dellen wurden bezahlt 1909er 62 63 Mk 1911er 53 54 Mk
1912er 49 50 Mk 1913er 42 43 Mk 1914er 42 Mk Jmpvort
Sardellen 36 Mk per Anker verſteuert

Pantherwerke Aktiengeſellſchaft Braunſchweig Aus dem jetzt
vom Vorſtande erſtatteten Bericht über das am 30 September
1914 abgelaufene 18 Geſchäftsjahr entnehmen wir daß es möglich
war trotz des ſcharfen Wettbewerbs auf dem Fahrradmarkte den
Abſatz zu erhöhen und obwohl eine Aufbeſſerung der Preiſe nicht
eingetreten war die Verteilung einer Dividende von 4 Proz
i V 5 Proz vorzuſchlagen Der Fabrikationsgewinn einſchl

Vortrag beträgt 287 600 Mk gegen 301 600 Mk im Vorijahre
Die Vorräte ſind auf 308 550 Mk 456 600 Mk zurückgegangen
dagegen die Außenſtände auf 334 100 Mk 263 800 Mk geſtiegen
Beide Poſten ſind wie der Geſchäftsbericht hervorhebt vorſichtig
bewertet worden Ueber die Ergebniſſe der in Magdeburg befind
lichen einzigen Zweigniederlaſſung des Unternehmens werden
keine Angaben gemacht

H Henninger Reifbräu Akt Geſ in Erlangen Dem Ge
ſchäftsbericht zufolge beträgt der im Geſchäftsjahr 1913/14 erzielte
Bruttogewinn 101 676 i V 68 890 Mark Davon ſollen 64 337

51 015 Mark zu Abſchreibungen verwendet dem Reſervefonds
18 667 Mark dem Talonſteuerkonto 2000 Mark dem
Delkrederekonto insbeſondere mit Rückſicht auf den Krieg 25 000

31 841 Mark überwieſen und die verbleibenden 8472 Mark als
Vortrag auf neue Rechnung verwendet werden Eine Dividende
gelangt daher wieder nicht zur Verteilung Jm neuen en
jahre wird während der Kriegsdauer mit einem größeren Ausfall
im Abſatz mit ſehr hohen Preiſen für Gerſte und Malz bei ge
ringerer Ausbeute zu rechnen ſein welchen Belaſtungen noch er
hebliche laufende ältere Malzabſchlüſſe und die billigeren Hopfen
preiſe gegenüberſtehen

Ueber das Vermögen der Aktiengeſellſchaft für Luxuspapier
fabrikation Paul Sühß in Mügeln iſt das Konkursverfahren er
öffnet worden Die Geſellſchaft ſtand bereits ſeit dem 10 Desbr
unter Geſchäftsaufſicht Das Aktienkapital 93 verloren Ein
Privatkonſortium plant die Sanierung des Unternehmens das
bedeutende Verbindungen und Außenſtände in Amerika und Eng
land hat

Ueber die Lage der Stahlformgußwerke wird dem Düſſel
dorfer Korreſpondenten der Voſſ Ztg von fachmänniſcher Seite
auf Anfrage folgendes mitgeteilt Die Stahlformgußwerke ſind
derartig ſtark beſchäftigt daß für Stahlformguß zu Friedens
zwecken bereits mit längeren Lieferzeiten und entſprechend höheren
Preiſen gerechnet werden müſſe Angeſichts der fortgeſetzt ſteigen
den Rohmaterialpreiſe und Löhne iſt mit einer weiteren Preis
ſteigerung für Stahlformguß beſtimmt zu rechnen

Verdingung von Altmaterial Bei dem am 16 d Mts bei
der Kgl Eiſenbahndirektion Erfurt ſtattgefundenen Verkaufs
termin für alte Werkſtattmaterialien lagernd bei den Eiſenbahn
werkſtätten Gotha Erfurt Jena und Meiningen wurden nach
ſtehende Höchſtpreiſe erzielt die ſich ſämtlich ab Waggon Lagerort
perſtehen 72 Tonnen Blechſchrott über 3 Millimeter 3,29 3,46
Mark zuletzt erzielter Preis 02 Mk 45 Tonnen Blechſchrott
über 3 Millimeter 3,69 3,96 Mk 3,43 Mt 250 Tonnen Kern
ſchrott 4,74 4,02 Mk 4,19 Mk 190 Tonnen Miſchſchrott 4,12
bis 4,28 Mk 3,68 Mk 65 Tonnen Hohlſchrott 3,81 3,98 Mk3,38 Mk 408 Tonnen Drehſpäne 3,48 3,63 Mk 3,23 Mk 12
Tonnen Spiralfederſtahlſchrott 6,83 Mk 6,07 Mk 10 Tonnen
Tragfederſtahlſchrott 6,55 Mk 6,95 Mk 30 Tonnen Roſtſtäbe
gußeiſerne 4,31 Mk 3,62 Mk 50 Tonnen Roſtſtäbe flußeiſerne
4,46 Mk 3,76 Mk

Schleppschittahrt aut der Elbe
Hatfen und Lagerhaus Aktion Gesellschaft Aken a d Blbe

Ak en 19 Jan Heute traf der Kahn 80 sowie Rildampfer
Bernburg hier ein

WVasserstäncle
bedeutdt über unter Null

Saale und Unsirut Fall WuchsArtern a 18 Jan wnn 19 Jan
Nebra Oberpegel 4Unterpegel 96 nWelssent Oberpegel 66 e 40nterpegel 3,48 02 46Iroiha I19 464 29 716 12Alsleben Oberpegel I18 8,18 19 P 12Unterpegel 4,06 n 426 20u 227 ra o 3Calbe Oberpegel 2,45 v IUnterpegel e



Bekanntmachung
betreffend Aenderung Bekanntm über die Höchſtpfür Futterkartoffeln Erzeugniſſe W effellrognere e

der r vom 11 Dezember 1914 ReichsS 505 Vom 11 Januar 1915

ndesrat auf Grund von S 1 Abſatz 2 S 5 Abſatz 1des z e reiſe vom 4 Auguſt 1914re ffeatt S 339 in der Faſſung der Bekanntmachung über Höchſte e Decker 1914 Reichs Geſetzbl S 516 figegke
Verordnune erkaffen Artikel 1

Beka ung über die Höchſtpreiſe für Futter
W Erzeugniſſe der Kartoffeltrocknerei ſowie der Kar
toffelſtärkefabrikation vom 11 Dezember 1914 Reichs Geſetzbl
S 505 werden folgende Aenderungen vorgenommen

Der S 2 Abſatz 3 erhält folgende Faſſung
ei Verkäufen von Kartoffelflocken und Kartoffelſchnitzeln

die fünf Tonnen nicht überſteigen und bei Verkäufen von Kar
toffelwalzmebl trockener Kartoffelſtärke und Kartoffelſtärkemehl
die eine Tonne nicht r erhöhen ſich die H reiſe
im Abſatz 2 um 9,60 Mark für den Doppelzentner Bei Ver

die fünf Kilogramm nicht überſteigen gelten die Höchſt
tvreſe vich Artikel 2

Die Verordnung tritt am 15 Januar 1915 in Kraft Der
Bundesrat beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkrafttretens

Berlin den 11 Januar 1915
Der Stellvertreter des Reichskanzlers Delbrück

Bekanntmachung
Es wird hiermit bekannt gegeben daß entgegen

den erfolgten perſönlichen Benachrichtigungen nicht
die Angehörigen des Jahrgangs 1888 ſondern
dieim Jahre 1884 geborenen und im Stadtkreis
Halle wohnenden nicht gedienten Landſturmpflich
tigen in nächſter Zeit einberufen werden

Befreinngsgeſuche die ſofort an das Bezirks
kommando Halle zu richten ſind können nur
berückſichtigt werden wenn durch Beſcheinigungen
nachgewieſen wird daß die Betreffenden bei der
Fertigſtellung dringender Heeres und Marine
Lieferungen beſchä tigt und abſolut unerſetzbar
ſind oder daß ſie in Kohlenbergwerken beſchäftigt
werden

Halle a den 18 Januar 1915
Königliches Bezirkskommando

Bekanntmachung
Auf unſere Bekanntmachung vom 1 Oktober v Js find inner

halb der geſtellten Friſt Anſprüche an die nachſtehenden auf dem
rig tteraler belegenen Erbbegräbnisſtellen nicht erhoben

worden
Nr 1197 verliehen am 5 November 1886 an Frau Sophie Keerl

geb Barbieux
Nr 1465 verliehen am 26 April 1870 an Fräulein Anguſe von

adai
Nr 1666 verliehen am 3 Rovember 1871 an den Schuhmacher

meiſter Seidel
Nr 1976 verliehen am 27 Mai 1881 an die Erben des verſtorbenen

Hotelbeſitzers Scharre
Nr 1198 verliehen am 10 November 1886 an Frl Roſine Pfannen

berg und Frl Friederike Schaller
Rr 371 verliehen am 9 Juni 1849 an den Bauptſtenertener W ur

ievert
Nr 156 verliehen am 11 März 1834 an den Schuſter

rtram
Nr 1948 verliehen am 19 Rovember 1880 an Frl T tne

agner
Nr 1846 verliehen am 1 April 1879 an die Witwe re

geb Fiedler
Nr 1671 verliehen am 26 September 1874 an Frl Anna Streiber
Nr 1526 u 1536 verliehen am Dezember 1870 bezw 8 Auguſt

1874 an den Faktor Friedrich Rofe
Nr 1270 verliehen am 31 Januar 1868 an die Erben des ver

ſtorbenen Seifenſiedemſtr Scharre
Nr 1114 verliehen am 9 Auguſt 1866 an Frl Karoline Meyer
Rr 580 verliehen am 10 April 1856 an Frl Karoline Streiber
Nr 572 verliehen am 19 Januar 1856 an Frl Streiber
Rr 457 verliehen am 17 Auguſt 1852 an Frau verw Juſtiz

kommiſſar Jordan
Nr 152 verliehen am 24 Januar 1834 an Frau verw Juſtiz

kommiſſar Jordan
Die Erbbegräbnisſtellen werden daher mit allem Zubehör

zur Wiederbelegung eingezogen

Halle a den 15 Januar 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Arbeitskarten

Rath S 11 des Reichsgeſetzes vom 30 März 1903 bedürfen
his zur Schulentlaſſung einer Arbeitskarte alle Kinder die als
fremde im Sinne des nicht bloß gelegentlich mit ein
zelnen Dienſtleiſtungen beſchäftigt werden ſollen Für Kinder
die das 12 Lebensjahr noch nicht vollendet haben dürfen Arbeits
karten in der Regel nicht ausgeſtellt werden Ausnahmen für
jüngere Kinder ſind nur zuläſſig falls ſie bei Theatervorſtellungen
mit höherem Kunſtintereſſe beſchäftigt werden

Die Arbeitskarten fertigt das für die Wohnung des Kindes
zuſtändige Polizeirevier aus jedoch nur für ſolche Kinder
die bier ihren letzten dauernden Aufenthaſt gehabt haben Der
Antrag iſt entweder von dem geſetzlichen Vertreter des
Kindes verſönlich zu ſtellen oder es iſt die ſchriftliche
und beglaubigte Einwilligung des iVertreters im Polizeirevier vorzulegen Außer
iſt die Geburtsurkunde oder der Taufſchein des Kindes
oder das Familienſtammbuch mitzubringen Die Aus
händigung der Arbeitskarte erfolgt nicht an das Kind ſondern an
den er Vertreter r an den Arbeitgeber des
Kindes Arbeitskarten werden koſten und ſtempelfrei

Halle den 14 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die am 20 Jannar d Je angeſetzte Auktion findet nicht ſtatt
SHalle den 20 Januar 1915

Bekanntmachung

als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden ren V1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 Jannar 1915 ſind agpedd Kaulgesuche Zurückgekehrt

Gegenſtände
1 Kinderboa 1 Rabattkarte mehrere ine 1 Perlentäſch

chen mit Jnhalt 1 Handtaſche ohne Jnhalt 1 Schürze 6 Geld
ſcheine 1 Halskette 1 Armband 1 Kettenring mit Anhängſel

dunkelbrauge Geldtaſche mit Inhalt 1 Anhängſel mit 2 Licht
druckbildern und Kette 1 Damenſchirm 1 graugeknüpfte Handtaſche
mit Jnhalt 1 rotbraune Damengeldtaſche mit Jnhalt 1 Reiſe
decke 1 Kohlengabel 1 Damenuhr 1 kleiner hellbrauner Hund
1 Schreibtaſche mit Jnhalt 1 junger Jagdhund 1 Kaſſette mitJnhalt und mehrere Schlüſſel

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
3 Fünfmarkſcheine 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt 3 weiße

Schürzen 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt 1 Knabenbrille ein
Zwanzigmarkſchein 1 Lockentuff 1 braune Geldtaſche mit Jnhalt
1 ſchwarzer

gold Anhängſel mit Kette 1 Paket mit Jnhalt 1 kl brauner
Kinderſchuh 1 braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 kl Beutelgeld

ta
markſchein 1 gold Armband 1 Paket mit Wertpapieren 1 grüne
Geldtaſche mit Jnbalt 1 gold Schlipsnadel 1 gold Trauring

W P 25 12 08 1 kl braune Kinderboag 1 ſilb Gliederarmband
1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt 1 Schäferhund 1 rote Hand
taſche mit Jnhalt 1 Nickelbrille 1 ſchwarze Gelotaſche mit Jn
halt 1 Handtaſche mit Jnhalt 200 Mark in Papier 1 rotbrauner
Handſchuh 1 große Perle als Ohrring 1 Skunksmuff 1 gelb
braune mit Jnhalt 1 Nickelklemmer 1 gold Broſche
mit Lichtdruckbild 1 Kinderſchuh Gummi 1 rote Geldtaſche mit
Jnhalt 1 gold Damenuhr 1 ſchwarze Brieftaſche mit Jnbalt
1 ſchwarzer Regenſchirm mit gerader Krücke 1 Zwanzigmark
ſchein 1 ſchwarzer Regenſchirm mit ſilb Krücke gez E ein
Klemmer mit Lederfutteral 1 gold Damenring mit 1 Rubin
1 Buch Weſtfalenblut 1 ſchwarzgelbe Geldtaſche mit Jnhalt
1 gold Damenuhr im ſchwarzen Lederarmband 1 ſchwarze Geld
taſche mit Jnhalt 1 braune Geldtaſche mit Inbalt 1 ſchwarze
Handtaſche mit Jnhalt 1 Tüte mit 1 Zehnmarkſchein 1 Ballen
Tuchſtoff 1 gold Klemmer 1 Nickelklemmer mit Futteral 1 rot
braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 gold Kette mit Anhänger eine
ſchwarze Bog 1 polizeil Ausweis 5 Quittungskarten à 45 Pfg
1 Engelkopf von einem Leichenwagen 1 ſchwarzer Regenſchirm
1 Nickelklemmer 1 ſchwergold Kettenarmband 2 19 7 12
1 ſchwarze Boa grau abgefüttert 1 Arbeitsbuch 1 grauſeidener
Schal 1 braune Geldtaſche mit Jnbalt

tände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
lizeiverwaltungsbureau Dreyhauptſtr 6 Zimmer 98 geltend

zu machen
Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen

verwaltung oder an den Finder abgegeben werden
Halle den 16 Januar 1915

Die Polizeiverwaltung

X
f Zimmermann 60, Aktiengeseſtschaft

Halle a d Saale
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hierdureh zu der am

Donnérstag den 18 Februar 1915 nachmitta 5 Uhr imKotel Stadt Hamhburg Halle Saale Gr Steinstrasse 73
stattfindenden einundzwanzig sten Generalversammlung eingeladen

Tagesordänung
1 Geschaftsdericht und Rechnungsschluss 1913 14
2 Genehmigung der Bilanz und Entlastung der Verwaltungsorgane

3 n4 Wahlen zum Hufsichtsrat
Diejenigen Aktionäre welche sich an der Abstimmung beteiligen

wollen haben ihre Aktien ohne Gewinnanteil und Erneuerungscheine
nebst einem Nummernverzeichnisse oder den Hinterlegungsschein
der Reichsbank über ihre Aktien oder die Bescheinigung eines deutschen
Notars über die bei ihm erfolgte die Verpflichtung zur Aufbewahrung
bis nach Abhaltung der Generalversammlung enthaltende Einreichung
spaätestens zweiundsiehzig Stunden vor der Eröffnung der

eneralversammlung bei dem Bankhaus H F Lehmann in
Halle a S der Allgemeinen Deutschen Kredit
Anstalt in Leiprzig oder der Ges ellschaftskassewährend der ublichen äe
Versemmlung gegen Empkengsbestätigung zu hinterlegen

Diese Bescheinigung dient als Husweis zur Teilnahme an der
Generelversammlung

Der Aufsichsrat
Dr Lehmann Vorsitzender

Bei der em 12 anuagar d Js vorgenommenen Auslosung von
Schuldverschreibungen äer ehemaligen Aküengesellschaft

Zeitzer Paraffin und Solarölfabrikkoigende Nummern T worden
von der 0
206 264 399 441 606

226 369 385 472 529 564 599 626
Buchstabe C zu 300 Mark 2 Stück 92 98

2 von der 4 Anleihe vom 26 November 1908 zu 500
Mark 24 Stück 38 62 88 104 112 165 208 251 318 319
332 378 535 621 6565 670 722 357 862 994 1107 1174 1217
1350 Die Nr 201 202 209 unä 210 sind durch Ankauf getilgtDie ausgelosten Schuldverschreibungen werden vom 1 jaſt

ab und 2war
die der 40 HAnleihe zum Nennwerte
die der 4 Anleihe mit 29 Aufschlag
ausser in Halle a Seele bei der Gesellschaftskasse bei den auf
den Zinsscheinen und Schuldverschreibungen verzeichneten
Einlösungsstellen sowie auch bei den Einlösungsstellen unserer
Gewinnanteilscheine zurückgezahlt

Werden später fällige Zinsscheine nicht mit abgeliefert so wird

Zinsscheine verwendet Die Verzinsung der ausgelosten Schuld
verschreibungen hört mit dem I Juli d Js auf

Rückständig aus der Auslosung vom 29 Januar 1914 ist Nr 1137
zu 500 Mark der 4 Anleihe vom 26 November 1908

Halle a Saele den 14 Januar 1915
A Riebeck sche Montanwerke Aktlengesellschaft

In das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter
Nr 29 betr Allgemeiner KonſumVerein zu Wansleben Amtsbezirk verkauiſen

e e Sn aftpflicht zu ganarien gute Sch zuWansleben iſt heute eingetragen An verk i ecnne 7 Gartenh II
Stelle des ausgeſchiedenen ann
Hemiſch iſt Hermann Zanke in

den Vorſtand r 7Halle den 15 Janugr 1915
Königl Amtsgericht Abt 18

von 360 000 S elnhöher eTermin zur Eröffnung der Angebote
am 5 Februar 1015

m vorm DSie S rDie allgemeinen und beſonderen Be
dingungen können im Zentralbüro

Lefſingſtraße 6

Grossmutter

gottesackers aus statt26 Februar 1915u den e iss

1 Samtgürtel 1 Nickelklemmer 1 Kettchen ohne Anhängſel eine Off

egenſchirm mit gebogener Krücke 1 kl Buch mit Jn
halt 1 ſilb Damenuhr 1 dunkelrote Geldtaſche mit Jnhalt ein

taſche mit Jnhalt 1 gold Broſche Krone 1 rotbraune Geld
mit Jnbalt 1 brauner Samthut 1 Gummiſchuh 1 Hundert S

Die unbekannten Eigentümer der unter 1 bezeichneten Gegen

schältsstunden bis nach Beendigung der d

zu Halle a Saale sind
ehe vom 15 Septbr 1898 Buchstabe

zu 1000 Mark 13 Stück 26 55 106 125 127 136 153 202 S

ßuchaſabe B Zu 300 Mark 13 Stuck 1 10 33 130 134

deren Betrag vom Kapital gekürzt und zur Einlösung der fehlenden

Waſchmaſchine a 12 Mk zu

Dr brävpehoff

Kinderarzt Alte Promenade 33

Reformhbeinkeider
Directoirehosen
Turnhosen

für Damen und Mädchen empfiehlt in
ſehr großer Auswahl

H Schner Nacht ſage e

Hildebramncl
Mühlenwerke Aktien ſuche zu kauf

erten mit Preisangabe unter A 1750
an die Expedition erbeten

Altes Metall
Meſſing Kupfer Zink Zinn kauft

Ferdinand Haassengier
Metall Gießerei Barfüßerſtr 9

S Das echte

Hintze Blitzblank
iſt kein Sand kratzt und ſchrammt nicht

9 5 J W n J

9 NMch Kakuo mit Zucker er Wirre
10 bfennig

LEHMANN BOHNE Berlin W 35 Ltzowetrasse 102 104

ehe e menVoroin für Fouorbestattung
in Halle a S und Umgegend E

Mitgliederzahl ca 1220 Jahresbeitrag 3 Mk
leistet seinen Mitgliedern bezw Angehörigen bei
Finäscherungen erhebliche Vergünstigungen und
Erlelchterungen Näheres durch Satzungen welche
auf Wunsch zugesandt werden

Anmeldong neuer Ktigiieder d Postkarte erbittet
Der Vorstand

Telephon 1293 Vorsitzender 3817 Kassenführer

Familien Nachrichten
e e e

Die gläcklche Geburt
eines kräftigen Mädchens

zelgen hocherfreut our hlerdurch an
Dr med Kurt Pein und Frau

Margarete geb Jabusch
Schkeudltz den 19 Januar 19l5

Se e
a

Verein ehem 36 er
Am S5 Dezember v J start infolge schwerer Ver

wundung im Lazarett zu Pionteck den Heldentod unser
ſſeber Kamerad der Oberbergamtskanzglist

Herr Hugo Berhold
Offizierstellvertreter u Kompagnie Führer im Reserve

Infanterie Regiment 231
Nachdem er selnem Kalser und König 14 Jahre

als Soldat treu gedlent und sich dann 12 Jahre als
Beamter bestens bewährt hat ist er als begelsterter
Patriot gleich zu Anfang des Krieqes freiwillig in das
Heer eingetreten Für seine Tapferkeit vor dem Feinde
ist or zum Eisernen Kreuz l und l Klasse vorge
schlagen worden Voller Stolz haben wir ihn 12 Jahre
zu den Unsrigen gezähblt 10 Jahre hat er als Vor
stancasmiiqied unermödlich för den Verelo gearbeitet
Tief beklaqen wir seinen frühen Tod

immerdar werden wir seiner in Ehren gedenken
Halle 2 d S den 19 Januar 1915 Der Vorstand

9 g

Statt besonderer Anzeige
Gestern nachmittag 2 Uhr verschled nach kurzem

schwerem Leiden meine liebe herzensqute frau treu
sorgende Mutter meines Kiodes Tochter Schwester
Schwiedertochter Schhwsgerin und Tante

Wanda Reichmeister
geb Engelke

5 Tage vor ihrem Geburtstage Um stilles Belleld
bitten im Namen der tleftrauernden Hinterbliebenen

Robert Reichmeister und Sohn
Maurermeister Wegscheiderstr 16

Emiſlie Engelke Mutter
Halle a d Bebra Schleiz Stettin Chemnltz Lelpzig

Berlio den 19 Januar 1915
Die Beerdiquoo fiodet Donnerstag nachm 3 Vhr von

der Kapehe des Südfriedholes aus statt

Heute nacht 22 Uhr entschlief sanft nach langem mit grosser
Geduld getragenem Leiden unsere herzensgute Mutter Schwieger und

Frau Marie Dehne geb Liebermann
im Alter von 66 Johren

Halle a d Gr Stelnsir 15 den 20 Januar 1915
De trauernden Hnterbliebenen

Elsbheth Walekhoff geb Dehna Paula Sigismund geb Dehne
Gertrud Dehne Ernst Walckhoff und 4 Enkelkinder

Die Beerdigung findet Sonnabend nachmittag 3 Uhr von der Kapelle des Stadt
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